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Herren Bezirksliga Gr. 4

TV 1907 Gelnhaar : Karbener Sportverein 1890 
Donnerstag, 23.03.2023, 20:15 Uhr

9:7 Heimsieg in der Herren Bezirksliga Gr. 4 für den TV 1907 
Gelnhaar

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als das Schlussdoppel Ammersbach / Dietrich nach 3
Stunden Spielzeit den Matchball für die Gastgeber des TV 1907 Gelnhaar im Match der Herren
Bezirksliga Gr. 4 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam Karbener Sportverein
1890, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:34) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Nico Dietrich, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 21. Saisonspiel nun
ein Punkteverhältnis von 14:28.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht einen Satzgewinn überließen Ammersbach / Dietrich ihren Gegnern Reglin / Seidl
beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Gekämpft bis zum Schluss hatten Haller / Moskal im Match gegen Sikora / Neurath, mussten jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Siebenlist / Lippe gelang es nachfolgend Ahmad / Sikora zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen sicheren Punkt für sein Team holte Marcel Ammersbach beim 3:
0 gegen Jan Neurath. Anlaufschwierigkeiten musste Nico Dietrich zunächst überwinden, bevor sein
3:1-Erfolg feststand. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Michael Haller eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Rafik Ahmad kassierte. Ohne Satzgewinn für Maik Siebenlist verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Ralph Reglin. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Unglücklich war Klaus von der Lippe in der Begegnung
gegen Zbigniew Sikora, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Grzegorz Moskal konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Reinhard Seidl beim im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4.
Einen Erfolg verpasste Marcel Ammersbach wiederum beim 10:12, 6:11, 11:8, 10:12 gegen Andrzej
Sikora und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten, wie erhofft – gingen
die beiden Kontrahenten doch auf Basis der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig in die Partie. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 22:18
(Ammersbach) und 20:12 (Sikora). Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Nico
Dietrich und Jan Neurath, das Nico Dietrich letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnte. Durch diesen Sieg liegt Dietrich nun bei einer Saison-Bilanz von 24:16, während Neurath
nach diesem Einzel eine Statistik von 14:22 zu verbuchen hat. Eher wenig Gegenwehr bekam
Michael Haller beim 11:8, 11:7, 11:8 von Ralph Reglin. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:
5. Beim 3:0-Sieg gelang es Maik Siebenlist den Gastspieler Rafik Ahmad in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Den Sieg von Reinhard Seidl konnte
Klaus von der Lippe im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an
das Gästeteam. Diese Niederlage war gleichzeitig die 21. für Lippe seit Beginn der Saison, während
ihm bislang 5 Siege gelangen. Grzegorz Moskal bekam am Nachbartisch seinen Gegner Zbigniew
Sikora beim klaren 7:11, 7:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
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um alles. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ammersbach / Dietrich und Sikora /
Neurath beendet, das Ammersbach / Dietrich letztendlich gewannen. Das war nichts für schwache
Nerven. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TV 1907 Gelnhaar war unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV 1907 Gelnhaar nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC 1946 Dorheim am 31.03.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des Karbener Sportverein 1890 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
24.03.2023 gegen den TTC 1946 Dorheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TV 1907 Gelnhaar

Doppel: Ammersbach / Dietrich 2:0, Haller / Moskal 0:1, Siebenlist / Lippe 1:0 
Einzel: M. Ammersbach 1:1, N. Dietrich 2:0, M. Haller 1:1, M. Siebenlist 1:1, K. Lippe 0:2, G. Moskal
1:1 

 Karbener Sportverein 1890
Doppel: Sikora / Neurath 1:1, Reglin / Seidl 0:1, Ahmad / Sikora 0:1 
Einzel: A. Sikora 1:1, J. Neurath 0:2, R. Reglin 1:1, R. Ahmad 1:1, R. Seidl 1:1, Z. Sikora 2:0


